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Die Fideikommiſſe
as Deutſchthum in den Oſtmarken ſoll geſchützt und gegibt werden das iſt ein Ziel in welchem alle deutſchen

Parteien einig ſind Wenn aber als ein Mittel zur Er
reichung dieſes Zieles von der Regierung vorgeſchlagen wird
den Großgrundbeſitz durch Vermehrung der Fidei
kommiſſe in den polniſchen Landestheilen zu
ſtärken ſo muß vom freiſinnigen Standpunkt aus dagegen
entſchieden Widerſpruch erhoben werden Dem Deutſch
thum in den Oſtmarken wird ſicher mehr gedient wenn die
deutſchen Bauerngüter vermehrt werden als wenn der
Großgrundbeſitz künſtlich gefördert wird

Aber auch allgemein iſt gegen die geplante Vermehrung
der Fideikommiſſe Einſpruch zu erheben Jn der letzten
Seſſion des Preußiſchen Landtages hat die Regierung die
Mittheilung gemacht daß ein Geſetzentwurf über das Recht
an Fideikommiſſen in der Ausarbeitung begriffen ſei deſſen
Fertigſtellung ſich allerdings noch Jahr und Tag hinziehen
könne aber doch in abſehbarer Zeit erwartet werde und bei
dieſer Gelegenheit werde man auch an die e e
Stempels denken Nach liberaler Anſchauung ſind Fidei
kommiſſe etwas durchaus Schädliches ein mittelalterlicher
Reſt der beſeitigt werden muß wie gutsherrliche Polizei
wie Leibeigenſchaft wie Jagdrecht auf fremdem Voden wie
Frohnden Jm Jahre 1848 hat dieſe Anſchauung einen ſo
lebhaften Ausdruck gefunden daß die Verfaſſungsurkunde
die Aufhebung der Lehen und den einfach
dekretirte Das hat als Geſetz lange Zeit hindurch auf dem
Papier geſtanden wenn es auch nicht ausgeführt wurde
Seit jener Zeit hat die liberale Partei freilich Waſſer in
ihren Wein ſchütten müſſen ſie hat ſich nur bemüht der
weiteren Ausdehnung des Fideikommißweſens Hinderniſſe zu
bereiten An ihrer Grundanſchauung iſt ſie aber niemals
irre geworden

Geradezu entgegengeſetzt iſt die Anſchauung der Regierung
ſie ſieht in der Bildung von Fideikommiſſen die ſie als

Befeſtigung des Bodens bezeichnet ein wünſchenswerthes
Ziel Finanzminiſter v Rheinbaben hat im Landtag
der in Ausdruck gegeben daß wir eigentlich recht
wenig Fideikommiſſe haben nur etwa ſechs
Hundertſtel der Geſammtfläche und daß in den letzten
Jahren die Fideikommißbildung recht langſam vorgeſchritten
ſei nur 19,000 Hektar in einigen Jahren Dieſe
19,000 Hektar ſind immerhin drei Quadratmeilen und
bedeuten einen Zuwachs des bisherigen Beſtandes um
beinahe ein Hundertſtel und Grund und Boden den man
in Fideikommiſſe umwandeln könnte läßt ſich doch nicht
willkürlich vermehren

Die Fideikommißbildung iſt ſchädlich weil ſie ein Hinderniß
dafür bildet dem Grund und Boden diejenige Menge von
Kapital zuzuführen deren er zu einer erfolgreichen
Bearbeitung dringend bedarf Ohne ausreichendes
Betriebskapital kann heute niemand mehr als Landwirth
Erfolge erzielen Die Profeſſoren der Landwirthſchafts
kunde wiſſen genau die Grundſätze anzugeben nach denen
die Höhe des für ein beſtimmtes Landgut erforderlichen
Betriebskapitals zu berechnen iſt Nützlich wirkt der Groß
grundbeſitz wie jeder Beſitz nur da wo er ſeine Aufgaben
erfüllt und ohne ausreichendes Betriebskapital kann der
Großgrundbeſitz ſeine Aufgaben nicht erfüllen Wo
ein landwirthſchaftlicher Betrieb daran krankt daß
es an dem nothwendigen Betriebskapital fehlt um
Verbeſſerungen einzuführen wo der vielbeklagte Noth
ſtand der Landwirthſchaft erſichtlich auf Mangel an Be
triebskapital zurückzuführen iſt da wird die Frage doch ſehr
dringend werden ob es im Intereſſe des Beſitzers und dem
des gemeinen Wohles nicht beſſer iſt daß jener ſeinen Beſitz
verkleinert und den Erlös aus dem verkauften Theil dazu
verwendet den ihm verhliebenen Reſt auf eine höhere
Kulturſtufe zu bringen Die letzten Decennien waren den
Fideikommißgründungen in ſteigendem Maße günſtig DieJedeutung dieſer J ſpringt aber noch mehr in die
Augen wenn man bedenkt daß es ſich in der neueſten Zeit
darum handelte bisher freivererbliche Güter in der Familie
feſtzulegen während früher in der Regel ſchon in gebun
der Srbfobge liegende Lehensgüter umgewandelt wurden
Alſo eine Verſchärfung des Monopolcharakters
von Grund und Boden die eine künſtliche Steigerung der
Bodenpreiſe nach ſich zieht Das bedeutet mit anderen
Worten eine Verſchärfung der Grundurſache aus der nach
dem Urtheil aller Einſichtigen die ganze land wirthſchaft
liche Kalamität fließk Der geringen Zahl Privilegirter
zu Liebe die als Fideikommißerben den Grundbeſitz umſonſt
oder für einen Minimalpreis erhalten ſchädigt man die
großen Maſſen die nicht erben ſondern kaufen müſſen die
Landwirthe aus Neigung und Beruf die eigentlichen Träger
des Fortſchritts in der landwirthſchaftlichen Technik

Soll dem Grundbeſitz das Maß ſozialer Bedeutung er
halten bleiben was ihm mit Fug und Recht ehe ſo
müſſen ſeine Vertreter vor allen Dingen alle Aſpirationen
fallen laſſen die ſich nicht auf reale Grundlagen ſtützen
Dann aber muß er ſich den landwirthſchaftlichen Geſetzen
unterwerfen die nun einmal für ihn gelten die bei tüchtiger
Arbeit den Fortſchritt verbürgen und deren oberſtes lautet
Nicht Gebundenheit ſondern Freiheit 0
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Deutſches Reich
Reviſion des Strafrechts

Jn der Feſtgabe der Deutſchen Juriſtenzeitung zum
860 Deutſchen Juriſtentag ſtellt Reichsgerichts Senatspräſident

Halle a d Saale Mittwoch den 10 September

Dr Freiherr v Bülow ſeſt daß es ſich auch jetzt nicht darum
handeln kann ein Strafrecht herzuſtellen welches dem Schulen
ſtreit ein Ende macht ſondern lediglich darum ob eine Um
arbeitung unſeres Strafgeſetzbuchs vorgenommen werden ſoll
die darauf ausgeht etwaige in der Praxis hervorgetretene Mängel
zu beſeitigen Vom Standpunkte der Rechtſprechung wird dann
auf folgende Punkte hingewieſen Ein Grundfehler unſeres
Str B ſel die mangelhafte Behandlung des ſubjektiven
Schuldmomentes Ein Uebelſtand liege ferner darin daß
die Verfaſſer des Str B mehrfach gerade die ſchwierigſten
oder zweifelhafteſten Fragen nicht gelöſt ſondern umgangen
haben So z B ſei eine der ſtreitigſten Fragen in Theorie
und Praxis der Begriff der Urkunde der im Preußiſchen
Str B 5 247 klar umſchrieben war Aehnlich liege es mit
der Frage des Verſuchs mit untauglichen Mitteln oder am
untauglichen Objekt Ganz unzweifelhaft iſt wie v Bülow
ſagt nach dem allgemeinen Rechtsbewußtſein der Schutz der
Ehre ſoweit die Strafbeſtimmungen unſeres Rechts in Frage
kommen völlig ungenügend Andererſeits käme in Betracht
ob die Strafbeſtimmungen gegen Diebſtahl nicht allzu ſcharf
ſind zumal wenn man bedenkt daß dieſes Vergehen ſo häufig
von Perſonen begangen wird die ſich in Armuth und bedrängten
Verhältniſſen befinden Namentlich die Rückfallſtrafen ſind
dräkoniſch es berührt ſeltſam daß jemand der im zweiten
Rückfall auch nur einen geringen einfachen Diebſtahl begeht
der Regel nach mit Zuchthaus beſtraft werden ſoll während bei
der Beleidigung Verleumdung und Körperverletzung der Rück
fall keinen Strafſchärfungsgrund bildet Sind denn die Ehre
und die körperliche Jntegrität Rechtsgüter von geringerem
Werthe als Geld und Gut Und warum hat der Zuchthaus
verdient der im Rückfall 20 Mark ſtiehlt aber nicht der der
im Rückfalle den guten Namen jemandes antaſtet oder ihm
Arme und Beine zerſchlägt

Einen beſonders wichtigen Gegenſtand der Prüfung muß die
Frage bilden ob das jetzige Strafenſyſtem unverändert beizu
behalten iſt Außer der ſeltenen Todesſtrafe und den ſogen
Nebenſtrafen giebt es im weſentlichen nur die Freiheitsſtrafe
und die Geldſtrafe Der Rahmen für die letztere iſt reichen
Leuten gegenüber zu eng bemeſſen Die Freiheitsſtrafen ſind zu
gleichförmig manche Verbrecher wollen lieber in ein nach allen
modernen Anforderungen der Hygiene eingerichtetes Zuchthaus
wo ſie in Geſellſchaft vieler Genoſſen gut gehalten werden als
in ein dunkles unſauberes kleines Gefängniß Es käme in
Betracht ob gewiſſen Verbrechern gegenüber nicht Ver
ſchärfungen der Freiheitsſtrafe angebracht wären
namentlich ſolche die einiges körperliches Ungemach mit ſich
brächten Vor drei Jahrzehnten wäre beinahe das Reichsſtraf
geſetzbuch nicht zuſtande gekommen weil große Parteien die
Todesſtrafe abſchaffen wollten Heute wird ſchwerlich die Bei
behaltung der Todesſtrafe auf große Schwierigkeiten ſtoßen
Aehnlich liegt die Sache mit etwaigen Schärfungen der Fref
heitsſtrafe namentlich gegenüber den Brutalitätsver
brechen der Meſſerhelden Zuhälter anarchiſtiſchen Bomben
werfer uſw die eine ehrloſe Geſinnung bewieſen haben und
ihrerſeits jede Rückſicht auf Leib und Leben ihrer Mitmenſchen
aus den Augen ſetzen Die Humanität darf nicht in
Sentimentalität ausarten es kann auch die Humanität gegen die
Verbrecher zur Jnhumanität gegen die Opfer ſolcher Unholde
werden Welche Strafſchärfungen werden beim mittleren und
ſtrengen Arreſt unſeren Soldaten gegenüber zur Anwendung
gebracht ſelbſt wenn ſie nicht einmal ehrenrührige Handlungen
begangen haben Bülow bemerkt ſchließlich daß die Reviſion
unſeres Strafpro zeſſes zur Zeit vielleicht eine wichtigere und
dringendere Aufgabe für die Geſetzgebung bilde als die Reviſion
des Strafgeſetzbuches

Sonderbare Argnmente
Die Verlegenheit der zollfreundlichen Organe neues Material

zur Vertheidigung ihrer oft widerlegten Argumente für die
Zollpolitik herbeizuſchaffen zeitigt die ſonderbarſten Blüthen
Die Berl Pol Nachr verurtheilen mit Recht die höhniſchen
Bemerkungen durch welche der Vorwärts anläßlich der
energiſchen und raſchen Beſtrafung des Créte à Pierrot durch
den Panther von neuem ſeine antideutſche Geſinnung be
kundet glauben aber daraus gleichzeitig den völlig unverſtänd
lichen Schluß ziehen zu müſſen daß eine Partei die derartig
Deutſchlands auswärtige Politik bemängelt auch in wirth
ſchaftlichen Fragen nur von ſchädlichem Einfluß auf die
weitere Entwicklung unſeres Vaterlandes ſein könne Das
Blatt ſchreibt nämlich

Man wird auch in denjenigen Kreiſen in denen man bisher
dieſer Seite der Sache nicht die nöthige Aufmerkſamkeit zu
gewendet hat ſich ſagen müſſen daß eine Sache welche von
einer ſo entſchieden antideutſchen Partei wie der Sozial
demokratie ſo lebhaft bekämpft wird wie der Zolltarif
nicht blos im deutſch nationalen Jntereſſe liegen ſondern für

die deutſch nationale Sache von der allergrößten Bedeutung
ſein muß Man wird ſich in dieſen Kreiſen ferner nicht ver
hehlen dürfen daß man mit der Unterſtützung der Sozial
demokratie in dem Kampfe gegen den Zolltarif die Geſchäfte
dieſer grundſätzlich das Deutſche Reich bekämpfenden Partei
macht Auf diejenigen unſerer Politiker denen der Frei
händler über alles geht werden ſolche Erwägungen zwar
keinen Eindruck machen aber diejenigen Kreiſe unſerer Be
völkerung welche ſich auch in den wirthſchaftspolitiſchen
Kämpfen noch ein Stück nationalen Bewußtſeins er
alten haben werden ſtutzig werden müſſen ob die

affenbrüderſchaft mit der Sozialdemokratie ſich mit deutſch
nationaler Geſinnung und deutſchnationalem Denken und
Fühlen verträgt und ſie werden bei näherer Erwägung zu
der Ueberzeu n gelangen müſſen daß wer tren zum
Deutſchen Reiche ſtebt an in den handels und
de el Kämpfen ſeinen Platz nicht nebender Sozialdemokratie nehmen kann ſondern noth
wendig auf der Seite ſtehen muß welche dieſe nachdrücklich
bekämpft

Solche Polltika bedeuten das Ende aller Weisheit Wir
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brauchen wohl nicht wieder zu betonen daß wer treu zum
Deutſchen Reiche ſteht den Zolltarif gerade mit allen Kräften
bekämpfen muß Einen richtigen wirthſchaftlichen Stand
punkt aber aufzugeben nur weil die Sozialdemokratie ihn
auch vertritt iſt national ökonomiſch betrachtet einfach Un
ſinn der ſicher auch von Leuten denen der Freihandel nicht
über alles geht als ſolcher empfunden werden wird

Politiſches
Das konſervative Sächſiſche Vaterland hatte bekanntlich

vor kurzem allerlei davon gefaſelt daß die Throne zu
ſammenkrachen und ein Chaos herrſchen werde wenn bei
Nichterfüllung der agrariſchen Wünſche im Zoll
tarif die Landbevölkerung mit dem Proletariat der Städte ſich
vereinigen würde Während die Deutſche Tagesztg be
zeichnenderweiſe den Artikel von den krachenden Thronen als
höchſt bemerkenswerth hinſtellt muß ſich das Sächſiſche Valer
land von anderen Blättern verſchiedene Zurechtweiſungen ge
fallen laſſen Der Vorwärts ſchreibt die Beſchuldigung
daß die Sozialdemokratie gewaltſam Throne ſtürzen wolle ſeit
unſinnig Die Sozialdemokraten erblickten nicht als umgekehrte
Byzantiner in der monarchiſchen Staatsform den Urgrund
des Uebels und erwarteten nicht vom monarchiſchen Zu
ſammenbruch alles Heil Sehr ſcharf geht die Kreuzztg
in Würdigung der politiſchen Folgen eines ſolchen Artikels mit
dem Bruderorgan ins Gericht

Wir halten es für ganz ausgeſchloſſen daß der konſervative
Landesverein im Königreich Sachſen mit dem Artikel ſeines
offiziöſen Organs einverſtanden iſt Denn ſolche Worte ſoll
ein konſervativer Mann gar nicht denken geſchwetge
drucken laſſen

Wir können es der Kreuzztg wohl nachfühlen wie peinlich
ſie ſolche Entgleiſung eines Organs das die Anſchauungen der
Stützen von Thron und Altar widerzuſpiegeln hat berühren
muß zumal auch ſchon öfters unvorſichtige Aeußerungen in die
Oeffentlichkeit gedrungen ſind aus denen hervorging daß die
tadelloſe Geſinnung der Agrarier und ihre Freunde arg ins
Wanken gerieth ſobald nur die Geldbeutelfrage eine Rolle zu
pielen anfing

Volkswirthſchaftliches
Auf der ganzen agrariſchen Linie ſchreit man Viktoria denn

im Dresdener Anzeiger hat jetzt ein Konſument der rechnen
kann feſtgeſtellt daß ſich die Fleiſchpreiſe zur Zeit bedeutend
höher über den Preis des Lebendgewäichts erheben als vor fünf
und zehn Jahren
doch nicht gelernt zu haben Zugegeben daß dieſe Differenz

Die Rechenkunſt ſcheint der Einſender aber

angaben die hier nicht nachgeprüft werden können richtig ſind
ſo überſieht er jedenfalls daß heut der Fleiſcher einen viel
geringeren Umſatz hat als in den genannten Jahren Will er
alſo nicht zurückwirthſchaften ſo iſt er gezwungen einen höheren
Preiszuſchlag in Anſatz zu bringen Daſſelbe beſagt auch die
Zeit vor zehn Jahren wo nach den Angaben des Einſenders
mit der großen Rechenkunſt die Viehpreiſe dieſelben die Fleiſch
preiſe aber weſentlich niedriger waren Wir lebten damals
eben in einer konſumkräftigen Periode weil unſere
Jnduſtrie florirte Der größere Umſatz wieder ließ trotz
der gleichen Viehpreiſe ſo hohe Fleiſchpreiſe wie heute unter
der geſchwächten Kaufkraft der Maſſen nicht als nothwendig
erſcheinen

Zur Brüſſeler Konvention bringt die
Tagesztg folgende ſtark zu bezweifelnde Nachricht

Wie wir geſtern mittheilten hat auf einer Verſammlung
zu Hildesheim der Oekonomierath Vibrans Wendhauſen gefagt
er habe ſichere Nachricht darüber daß die Brüſſeler Konvention
nicht die Zuſtimmung Sr Majeſtät des Kaiſers
finden werde Dieſe Mittheilung iſt auf den erſten Blick
ſehr überraſchend da man früher gehört hatte daß gerade
der Kaiſer das Zuſtandekommen der Konventkon dringend
wünſche Da aber auch uns eine ähnliche Mittheilung von
gut unterrichteter Seite zugegangen iſt können die Gerüchte
nicht wohl aus der Luft gegriffen ſein Es iſt ja bekannt daß
Rußland von der Brüſſeler Konvention nicht angenehm
berührt worden iſt und neue Konferenzen wünſcht Eine Ab
lehnung dieſes Wunſches iſt ſo vlel wir wiſſen bis jetzt von
deutſcher Seite nicht erfolgt Es iſt möglich daß bei der Kaiſer
begegnung in Reval auch dieſe Fragen erörtert worden ſindDaß man Rußland nicht gern vor den Kopf ſtoßen ſondern

ihm lieber womöglich einen Gefallen erweiſen möchte liegtauf der Hand andererſeits liegt nun freilich ein Beſchluß
des Reichstages vor der auf ausdrücklichen und ſehr ent
ſchiedenen Wunſch der verbündeten Regierungen beſchleunigt
und gefaßt worden iſt Wenn ein ſolcher Beſchluß nicht die
verfaſſungsmäßige Zuſtimmung finden ſollte ſo würde das
einen höchſt ſeltſamen Eindruck machen Als man im Früh
jahre die Durchpeitſchung der Brüſſeler Konvention betrteb

aben wir mehrfach geſagt es werde die Zeit kommen wo man
edauern werde nicht mit der Erledigung der Angelegenheit

bis zum Herbſte gewartet zu haben Dieſer Zeitpunkt iſt
wenu nicht alle Zeichen trügen ſchon vor einiger Zeit ge
kommen Vielleicht wäre mancher heilsfroh wenn er damals
unſere wohlgemeinten Warnungen beachtet hätte

Dazu iſt zu bemerken daß der Entwurf ſür die Brüſſeler
Konvention mit kaiſerlicher Genehmigung an den
Bundesrath und an den Reichstag gelangt iſt Die Berathung
der Vorlage iſt wie auch das genannte Blatt bemerkt außerdem
auf den ausdrücklichen Wunſch der verbündeten Regierungen
vorgenommen und beſchleunigt worden Mit vollſter Zuſtinmmung
der verbündeten Regierungen iſt ferner auch der Reichstags
beſchluß zuſtande gekommen Daraufhin hat die Reichsregierung
ihr Votum in Brüſſel abgegeben Wie denkt ſich alſo die
Diſch Tagesztg den für die Reichsregierung ſich ergebenden

Zuſtand ſobald die kaiſerliche Vollziehung der Brüſſeler Kon
vention ausbleibt und wie müßte in dieſem Falle wo ein
Reichstagsbeſchluß vorliegt der Reichskanzler handeln Die
Meldung des Bündlerorgans iſt jedenfalls mit berechtigten
Mißtrauen aufzunehmen

Deutſche



die Kirche mit

Das von Preußen mit der Reichspoſtverwaltung
n der Beförderung von Poſtſendungen in Dienſterregten etroffene Averſionirungs Ab

kommen war am 1 April 1900 auf drei Jahre verlängert
worden würde alſo am 31 März 1908 ablaufen Es darf als
ſicher angenommen werden daß das Abkommen weiter verlängert
wird ob allerdings unter denſelben Bedingungen bleibt abzu
waren Dieſe Bedingungen ſind ſchon geändert worden
Während früher in den Etat des Finanzminiſteriums als an die
Reichspoſtverwaltung zu zahlende Vergütung für averſionirte
Porto und Gebührenbeträge 7,5 Millionen Mark e
waren war dieſe Summe in den letzten Jahren auf 8,8 Millionen
Mark erhöht worden Dem Vernehmen nach werden nun um
ganz ſichere Grundlagen für die Bemeſſung der Portobanuſch
ſumme zu erhalten in einigen preußiſchen Reſſorts für das
nächſte Jahr Erhebungen vorgenommen werden die recht um
faſſender Natur und mit großen Schwierigkeiten verknüpft ſein
werden Die Höhe der in Frage kommenden Summen recht
fertigt aber dieſe umfaſſenden Arbeiten durchaus

Kirche und Schule
Gegen den Gottesläſterungs Paragraphen erhebt

nun auch ein Theologe ſeine Stimme Der bekannte liberale
Theologie Profeſſor Otto Pfleiderer an der Berliner Uni
verſität der in dem erſten Hefte der von dem Grafen Hoens
broech herausgegebenen Monatsſchrift Deutſchland ſtellt folgende
Forderung

Der 8 166 iſt ſo bald wie möglich aus dem deutſchen
Strafgeſetzbuche zu ſtreichen denn 1 läßt er durch
ſeine unbeſtimmte und vieldeutige Formulirung dem ſubjektiven
Ermeſſen der Richter zu vielen Spielraum und verurſacht da
durch eine bedenkliche Unſicherheit der Rechtſprechung
2 führt ſeine Anwendung bei konfeſſionellen Streitigkeiten
unvermeidlich zu inneren Widerſprüchen indem der
Schutz der Einrichtungen der einen Kirche nicht ohne Schädi
gung der ebenfalls unter Schutz geſtellten Einrichtungen der
andern möglich iſt 3 widerſpricht die Anwendung von Zwang
in religiöſen Dingen überhaupt ſowohl dem Weſen des
modernen Rechtsſtaates als auch den Grund
ſätzen evangeliſcher Gewiſſensfreiheit 4 wird
der Zweck religiöſe Kämpfe zu unterdrücken durch das Straf
geſetz nicht nur nicht erreicht ſondern dieſe Kämpfe werden
dadurch noch verſchärft und vergiftet und 5 wird dadurch
die Religion des Volkes nicht wie der Staat doch wünſcht
erhalten und gefördert ſondern ſie wird vielmehr in ihrem
er Weſen als Sache freier Ueberzeugung ſchwer ge

ädigt

Gegen den Paragraphen 166 iſt von liberaler Seite ſchon oft
Einſpruch erhoben worden natürlich ohne Erfolg Vielleicht erkennt
man in Regierungskreiſen nunmehr ſeine ſchädigende Wirkung
nachdem die Theologen ſelbſt gegen ihn auftreten

Zur Frage der Beerdigung von Selbſtmördern hat der
badiſche Evangeliſche Oberkirchenrath den kirchlichen
Verwaltungen der einzelnen Diözeſen Anweiſungen zugehen
laſſen denen ſich bereits die Synode des Bezirks Bretten in
einem Beſchluſſe angepaßt hat Es geht daraus hervor daß im
allgemeinen das Gelänte der Geſang und der Kirchgang bei
der Beerdigung von Selbſtmördern zu unterbleiben haben
Darüber ob eine Grabpredigt gehalten werden darf oder
nur ein kurzes Gebet am Grabe geſprochen werden ſoll hat die
kirchliche Behörde in jedem Falke unter Berückſichtigung
der in Betracht kommenden Verhältniſſe Entſcheidung zu treffen
Von dieſen Vorſchriften ſoll indeſſen dann Abſtand genommen
werden wenn der Selbſtmörder nach glaubhaften Nachweiſungen
in Geiſtesſtörung Hand an ſich gelegt hat Wen ſtraft denn

e ihrem Verſagen Den unglücklichen Selbſt
mörder oder diejenigen Hinterbliebenen die des Troſtes be
dürftig ſind

Vertvaltung und Rechtspflege
Die neuliche Mittheilung daß in den Kreiſen der höheren

Poſtbeamten das Gerücht gehe Herr Staatsſekretär
Kraetke wolle die Stellen vom Rath aufwärts durch
Jngenieure und Juriſten beſetzen und habe ſich in dieſem
Sinne an mehreren Orten geänßert hatte von amtlicher Seite
das geförderte befriedigende Dementi erfahren Jm Reichs
anzeiger iſt nun in ſeinem amtlichen Theil am Sonnabend folgende
Meldung zu leſen Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben
allergnädigſt geruht den Amtsrichter Scheda in Berlin zum
a ate zu ernennen Dazu bemerkt die Tägl Rund
chau

Bedeutet die Ernennung des Herrn Amtsrichters Scheda
eine Ausnahme von der Regel oder den Beginn einer neuen
Aera Wir hoffen daß ſich unſere Volksvertreter im Reichs
tage mit Herrn Staatsſekretär Kraetke über die Frage ſehr
eingehend unterhalten werden

Die Poſtverwaltung hat zur Erledigung von juriſtiſchen Fragen
die ſehr zahlreich an ſie herantreten ſowohl in Perſonal
angelegenheiten wie im Verkehr mit anderen Behörden und dem
Publikum ſtets einiger Juriſten vom Fach bedurft die feſt in
den Beamtenſtand übernommen werden Einſtweilen laſſen ſich
daher aus dieſer einen Ernennung allgemeine Schlüſſe wohl
noch nicht ziehen

Eine aus Vertretern der Reichsverwaliung des preußiſchen
Kriegsminiſteriums und der elſaß lothringiſchen Landesverwaltung
gebildete Kommiſſion bereiſt gegenwärtig die verſchiedenſten
Orte der Reichslande um die ſanitären Verhältniſſe
zu unterſuchen und über die Verbeſſerungen auf hygieniſchem
Gebiet zu berathen Die Abordnung beſteht u a aus den
Herren Geheimrath Profeſſor Dr Robert Koch und General
ſtabsarzt der Armee und Leibarzt des Kaiſers Profeſſor
Dr v Le uthold Jnsbeſondere ſoll die Kommiſſion ihre Auf
merkſamkeit der Waſſer verſorgung und Kanaliſation in
den einzelnen Städten widmen auch ſollen Unterſuchungen über
das Vorkommen des Typhus angeſtellt und zur Bekämpfung
dieſer Krankheit nach der vom Profeſſor Dr Koch neuer
dings erdachten und bereits in einem Hochwaldgebiet
Rhelnpreußens mit Erfolg Methode vorgegangen
werden Die Kommiſſion welche dieſer Tage in Saarbrücken
weilte iſt jetzt in Metz eingetroffen

Ein Reichsgeſetz für Automobilfahrer fordert
die Kreuzztg Es ſei angezeigt durch Polizeivorſchriften die
in der Hauptſache durch ganz Deutſchland die gleichen ſein
müßten die Fahrgeſchwindigkeit beſonders an gefährlichen Stellen
wie die Kenntlichmachung der Maſchinen einheitlich zu regeln
Die Kreuzztg verlangt daß die Befugniß zum Erlaß der
artiger Verordnungen dem Bundesrath durch ein Reichsgeſetz
übertragen werde Bei der Verſchiedenheit der Straßen
verhältniſſe im Gebirge und in der Ebene ſeien Landes und
eeigneten Falles auch orts polizeiliche Ergänzungseſtimmungen zuläſſig uch Vorſchriften üben polizeiliche An

meldung von ausländiſchen Automobilen an der Grenze ſeien ein
Bedürfniß

J T7
Parteinachrichten

Auf dem nationalliberalen Parteitag in Eiſenach
werden wie auch auf bem freiſinnigen Parteitag die Verhand
lungen mit Ausſchluß der Oeffentlichkeit geführt wer
den Die Sozialdemokraten haben bekanntlich für einen
Theil ihrer Verhandlungen ebenfalls den Ausſchluß der Oeffent
fichkeit eingeſührt Dafſelbe wird der Fall ſein bei dem dies

ſizt ren
der Konkurrenz der mu renden Beam r wen r ſowie der Hlletlanten

rcheſter Vereine durch die ſich die Civilberufsmnſikerh n wehl höherem Maße geſchädigt fühlen als durch die der

Militärkapellen hat t er Präſident des Allgemeinen
Deutſchen Muſikerverbandes nachdem alle Verſuche ein generelles
Verbot wenigſtens betreffs des gewerbsmäßigen Muſizirens der

eamten zu erzielenandere erfahren angeregt Was die Beamten betrifft ſo
ſoll in allen vorkommenden Fällen bei den Vorgeſetzten oder den
Behörden Beſchwerde geführt werden und zwar durch den
Verband um ſowohl die Verbandsmitglieder zu decken als auch
der Beſchwerde größeren Nachdruck zu verleihen Die Dilettanten
die das Muſiziren als Nebenerwerb betreiben ſollen der
Steuerbehörde namhaft gemacht werden um dieſe zu veranlaſſen
ſie zur Gewerbeſteuer heranzuziehen Diejenigen Dilettanten
endlich die in auskömmlichen Verhältniſſen leben und es nicht
nöthig haben des Erwerbes wegen zu e ſollen dadurch
unſchädlich gemacht werden daß der Verband bei den jeweiligen
Prinzipalen Chefs c vorſtellig wird und durch dieſe ein Verbot
zu erreichen trachtet

Wie nicht anders zu erwarten war ſind die Verg
arbeiterlöhne im zweiten Quartale faſt in allen preußiſchen
Bergbaubezirken weiter gefallen Nach der im Reichs
anzeiger veröffentlichten Nachweiſung betrug der Schichtlohn
im zweiten Quartal für das erſte Quartal iſt der Schichtlohn
in Klammern beigefügt in Mark Oberſchleſien 2,95 2,98
Niederſchleſien 2,69 2,77 Oberbergamtsbezirk Dortmund 3,78
3,88 Saarbrücken 38,56 3,56 Aachen 38,68 3,72 Oberberg
amtsbezirk Halle 2,96 reſp 8,55 2,87 reſp 3,65 Mansfeld
2,88 2,93 Oberharz 2,25 2,28 Siegen Naſſau 2,83 2,95
Wenn trotzdem der Geſammt Durchſchnittslohn im zweiten
Quartale vielfach höher iſt als im erſlen ſo rührt dies daher
daß in den Monaten April bis Juni mehr Schichten verfahren
worden ſind als in den Monaten Januar bis März Es betrug
nämlich der Vierteljahrslohn im erſten reſp zweiten Quartale
1902 in Oberſchleſien 198 reſp 202 in Niederſchleſien
193 193 Dortmund 269 278 Halle Braunkohle 211
221 Halle Salzbergban 268 261 Mansfeld 217 219
Oberharz 165 174 Siegen Naſſau 205 193

Heer und Flotte
Unſere anläßlich der Verſetzung des Leutnants George

zum Train geäußerte Anſicht daß man augenſcheinlich aber
ganz zu Unrecht den Train immer noch als eine Art
Korrektions anſtalt für beſſerungsbedürftige Offi
ziere anſieht begegnet der gleichen Auffaſſung ſeitens der
konſervativen Elbinger Ztg welche ſchreibt

Auch wir ſind der Anſicht daß Trainoffiziere zum mindeſten
ebenſo tüchtige Leute ſein müſſen wie die Führer der anderen
Truppen Es kann unſeres Erachtens nach ſogar gar keinem
Zweifel unterliegen daß ein Trainleutnant dem im
Felde oft Hunderte von Wagen mit werthvoller Ladung
anvertraut ſind die er zumeiſt unter ſehr ſchwierigen Ver
hältniſſen in Feindesland ſeinen Truppen nachführen muß
bedeutend mehr Ueberſicht und Thatkraft beſitzen
muß als der erſte beſte Kavallerieoffizier der mitfünf oder ſechs Mann Patrouille reitet Nichtdeſtoweniger
iſt es nach unſeren Erfahrungen Thatſache daß der Train
offizier in der ganzen preußiſchen Armee von den jüngeren
Kameraden anderer Waffengattungen noch immer über die

Achſel angeſehen wird Beſonders bei der Kavallerie iſt die
Mißachtung des Trains ganz allgemein Davon
macht auch der Gardetrain durchaus keine Aus
nahme Von einem geſellſchaftlichen Ver
kehr eines Gardetrainoffiziers mit den Offizieren
anderer Berliner oder Potsdamer Regimenter kann gar
keine Rede ſein Man grüßt die vom Train höflich ſogar
ganz beſonders höflich im übrigen aber kennt man ſich nicht
und würde es zweifellos nicht nur als eine Herabſetzung
ſondern ſogar als geradezu beleidigende Zumuthung auffaſſen
wenn man zur Kolonne Bir verſetzt würde Der Train hat
ſeit Jahr und Tag das Unglück daß ſich ſein Offiziercorps
zum größten Theil zeitweiſe ſogar ganz ausſchließlich nicht aus
Avantageuren ſondern aus Verſetzten ergänzt und dieſe
Verſetzte ſind faſt immer Strafverſetzte wie der Leutnant
George Man ehre dieſe von Hohlköpfen allgemein ver
kannte Truppe dadurch daß man einige preußiſche Prinzen
bei ihr dienen läßt man befreie das Trainoffiziercorps von
allerlei ungeeigneten Elementen die ſchon anderwärts allerlei
ausgefreſſen haben und der Train wird bald ebenſo geachtet

daſtehen wie das 1 Garderegiment
Mit dieſen Vorſchlägen des konſerbaliven Blattes könnte man
ſich ſchon einverſtanden erklären Ein Verſagen der Bagage
leitung müßte im Ernſtfalle bei den vorausſichtlichen Anſamm
lungen großer Menſchenmaſſen jede Operation der Truppen
einfach unmöglich machen Denn wenn der Soldat nichts mehr
zu beißen hat kann er auch nicht mehr marſchiren und das Wort
Napoleon s daß der Sieg eines Heeres in den Beinen ſeiner
Soldaten liege hat heutzutage noch erhöhte Bedeutung wo nach
langwierigen anſtrengenden Märſchen die Taktik der Flanken
märſche und gegenſeitigen Ueberflügelung eine Hauptrolle im
Gefecht ſpielt Wir erinnern übrigens hierbei an das Lob des

parade Es iſt ſehr bemerkenswerth daß dem Offizier dem die
Bilder aus dem jüngſten Kriege noch lebhaft in Erinnerung ſind
gerade die gute Beſchaffenheit des deutſchen Trains aufſfiel

Zu den Kaiſermanövern leſen wir in der Poſt Neu
iſt diesmal die Aufſtellung von 16 Proviantkolonnen die
bis jetzt in Deutſchland noch niemals bei Friedensübungen ſtatt
gefunden hat Die Vorbereitungen dazu ſind ſehr umfangreich
und mühevoll geweſen ſind daran doch nicht weniger als acht
Armeecorps mit ihren Trainbataillonen betheiligt das
Garde 10 11 und 17 Corps ganz abgeſehen von
denen des 3 und 5 Corps die ſo wie ſo am Manöver betheiligt
geweſen wären Man erſieht hieraus einmal wie ungeheuer
das Aufgebot für die Proviantkolonne im Kriege
heutzutage ſein würde wenn ſchon für eine Friedensübung von
acht Diviſionen der halbe Friedensbeſtand des Trains
unſerer ganzen Heeresmacht herangezogen werden muß Und
dabei erhalten noch nicht einmal ſämmtliche Truppentheile voll
ſtändige Trainformationen Dennoch geſchieht die Nach
führung der Verpflegung durchaus kriegsgemäß Für vier
Fünftel der Truppenſtärke werden von dieſen Kolonnen
die be mitgeführt das letzte Fünſtel wird als in
Quartieren befindlich angenommen Ueber die Truppen
ſtärke der beiden Gegner iſt zu bemerken daß das blanue
Armeecorps 42 Bat 15 Eskr 38 Battr 5 Pion Comp
2 Maſchinengewehr Abtheil, 1 Corps Telegr Abtheil 1 Luſt
ſchiffer Abtheil, und in der Kav Div 30 Eskr 2 Batt
1 Pion Abtheil 1 Maſchinengewehr Abtheil und 1 Radfahrer
Comp hat Das rothe hat 37 Bat 15 Eskr 36 Vatt
4 Pion Comp 1 Corps Telegr Abtheil 1 Luftſchiffer Abtheil
und in der Kav Div B 30 Eskr 2 Battr 1 Pion Abtheil
und 1 Maſchinengewehr Abtheil Jm ganzen ſtehen mithin im
Felde 79 Bat Jnf 90 Eskr 78 Battr 9 Pion Comp4 Maſchinengewehr Abtheil 2 Corps Telegr, Abtheil 2 Luft
chiffer Abtheilung und 1 Radfahrer Compagnie zu
ammen etwa 70,000 bis 80,000 Mann Au die
elegraphie ohne Draht findet während des

Manövers weit feude Anwendung und zwar bisher mit aus
en Erfolg Feſte Stationen auf Kirchthürmen ſind

jährigen Parteitag der Nationalſozialen
isher in Schermeißel und in Sonnenburg eingerichtet Ambu

lante Stationen d h ſolche mit Verwendung eines Pallon

ſich als vergeblich erwieſen haben ein F

Trains durch den engliſchen General Hamilton auf der Kaiſer d

eaptiv befinden ſich bei der Manöverleltung bei b
Generalkommandos und was beſonders überraſchend
bei einer der beiden Kavallerlediviſionen nämlich bei der
ſapſten Corps Es ſind damit wegen bei der Lavalleriediviſ eser Knſtige Reſultate erzielt worden h der Schnelle
inſt der ſie ſich bewegt iſt die Diviſion in ſtändiger telegra diſche
Verbindung mit dem Corpscommandeur geblieben ſo da e
ihr ſeine Befehle durch Funkenſpruch übermitteln konnte

yſtem das zur Anwendung kommt iſt nicht das von St ad
roo ſondern ein neueres vervollkommneteres Das Syſte

ermöglicht es dem Führer ſich über die einzelnen Gefechte
momente dauernd und unabhängig von ſtändigen Telegraphen
ſtationen mit der Truppe zu verſtändigen

Das Huſaren Regiment König Humbert von
Jtalien 1I Kurheſſiſches Nr 13 wird von Frankfurt g M
ganz nach Mainz verlegt wo bisher ſchon die 3 ins
4 Schwadron lagen Frankfurt erhält dafür das 2 Naſſauiſche
FeldArt Reg Nr 63

S M S Thetis iſt am 7 Sept in Kobe Japge M S Jaguar am 8 Sept in Tſingtau eng
roffen

S M S Schwalbe iſt auf der Heimreiſe am 9 Sept
in Singapore eingetroffen

S M S Gazelle iſt am 8 Sept in Puerto Cabello
eingetroffen und S M S Falke am 8 Sept von Puerto
Cabello nach La Guayra in See gegangen

S M S Grille iſt am 7 Sept von Kiel in See ge
gangen desgl S M SS Mars Brummer Ulan und
Hay am 8 Sept S M S Hyäne iſt am 8 Sept von

Norderney nach Borkum gegangen und dort angekommen

Verſammlungen und Kongreſſe
Ein deutſcher Bahnärztetag wird am 18 und

19 September in München abgehalten Es kommen zur
Berathung Praktiſche Prüfung des Farbenſinnes mit den beim
Eiſenbahnbetrieb gebräuchlichen Signallichtern die Erkrankungs
Jnvaliditäts und Sterblichkeitsverhältniſſe der bayeriſchen Eiſen
bahnbedienſteten Entwurf einheitlicher Formulare für die Unter
fuchung des Perſongls in Bezug auf körperliche Tauglichkeit
ſammt Jnſtruktion für den unterſuchenden Bahnarzt der Al
koholmißbrauch bei dem niederen Eiſenbahnperſonal und
deſſen Verhütung die Rettungseinrichtungen bei den
verſchiedenen deutſchen Eiſenbahnverwaltungen

Der Deutſche Verein für Frauenſtimmrecht be
abſichtigt vorausſichtlich in der zweiten Oktoberwoche in
Frankfurt a M eine große öffentliche Verſammlung im
Intereſſe des Stimmrechts der Frauen zu veranſtalten Zu
der Zeit tagt in Frankfurt der internationale Kongreß zur Ve
kämpfung des Mädchenhandels Man darf erwarten daß
die Verſammlung des Vereins für Frauenſtimmrecht nicht nur
bei den deutſchen Gäſten ſondern auch bei den ausländiſchen
beſonders den h Delegirten großes Jntereſſe finden
wird Als Referent iſt vorläufig Herr von Gerlach ge
wonnen der über das Thema Die Frauen und das politiſche
Wahlrecht ſprechen wird doch werden jedenfalls noch andere
Redner und Rednerinnen auftreten
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Ausland
Schweden

Jn Mittelſchweden ſoll Brotmangel herrſchen Aus dem
nördlichen Väſtergötland ſchreibt man der Göteborgs Handels
och Sjöfartstidning Der Vorrath an Mehl und Getreide iſt
nnn an verſchiedenen Stellen erſchöpft Bei den ärmeren kleinen
Bauern war man genöthigt den reiferen Roggen zu ſchneiden
und des naſſen Wetters wegen im Ofen zu krocknen um nur
einige Maß nach der b ſchaffen zu können Auch unter den
mehr wohlhabenden Landleuten die zum Kaufmann um Mehl
ſchicken könnten ſieht es nicht viel beſſer aus denn es giebt auch
kein Mehl zu kaufen Die Detailhändler können kein Mehſl
herbeiſchaffen Sie reiſen ſchreiben telegraphiren an
Getreidemakler und Mehlhändler es giebt aber nichts Und iſt
da wirklich einer der eine Partie Mehl auf Lager hat ſo weiß
er nicht welchen Preis er dafür fordern ſoll Es giebt
keinen Preis, heißt es Gelingt es nun einem Detail
händler einige Säcke Roggenmehl denn dieſes fehlt
namentlich zu erhandeln ſo giebt es förmlich eine
Schlägerei unter den Kunden bis jeder eine Kleinigkeit er
halten hat Gerſte ſcheint überhaupt nicht auf dem Markt zu
ſein und für den Hafer verlangt man 15 Kronen für die
Tonne Die Schweinezüchter fangen ſchon an ihre Thiere zu
ſchlachten ber es daß man vorläufig nicht auf Beſſerung
hoffen darf denn der anhaltende Regen macht das Bergen des
Roggens unmöglich der ſchon auf dem Felde fault und der
Hafer wird nicht reif Ueberall ſteht er noch grün Um die
ſelbe Zeit des vorigen Jahres war alles Getreide ſchon ein
gefahren

Frankreich
Der franzöſiſche Miniſterrath beſchloß den Oberſtleutnant

de Saint Rémy zur Dispoſition zu ſtellen
WÄW Yoe a

Provinzialnachrichten
Nanmburg 9 Sept Bahnhofsumbau Die Stimme

es Gewiſſens Dem Vernehmen nach werden in nächſter
Zeit auf dem hieſigen Hauptbahnhofe größere bauliche Ver
änderungen vorgenommen durch die eine leichtere Ueberführung
der Leipziger Wagen auf die Schnellzüge nach Thüringen er
zielt und wohl auch eine weitere Ausgeſtaltung des Uebergangs
verkehrs vorbereitet werden ſoll Eine hieſige Dame erhielt
jüngſt aus einem Orte an der Bahn WerdauWeida von einer
früheren Penſionärin einen Brief worin dieſe bekennt daß ſie
vor Jahren als ſie für die Dame ein Kleid habe auftrennen
müſſen ihr das Trennmeſſerchen entwendet habe Trotz Jhren
Fragen danach, ſchreibt ſie beharrte ich in der Lüge hart
näckig alſo ſo verblendet war ich daß ich gleich auf die Sünde
des Diebſtahls die zweite Sünde des Lugs folgen ließ So habe
ich meine Seele betrogen den Zorn Gottes auf mich geladen
und Jhre tieſſte Verachtung verdient Als eine Unwürdige
erbitte ich mir alſo Jhre Verzeihung und deswegen ſendet ſie
Be z en Meſſerchen nicht mehr habe der Dame 2,50 M in

riefmarken
M Bad Köſen 9 Sept Beſuch des Leipziger Aerzte

verbandes Eine größere In von Aerzten die zwiſchender Jlm und Pleiße Praxis ausüben gaben ſich am Sonntag
hier ein Stelldichein Unter der Führung eines Ortsausſchuſſes
fand zunächſt eine Motorbootfahrt nach der Rudelsburg ſtatt
Nach einer Beſichtigung der Denkmäler erfolgte wieder die
Rückkehr auf der Saale und hierauf die en des Sana
toriums Borlachbad und des Soolbades Wilhelmsbad Nach
kurzem Aufenthalt in der großen Jnhalirhalle auf der Promenade
ſetzte man zur Loreleypromenade über wo die meiſten eine
Koſtprobe der dort entſpringenden Johannesquelle vornahmen
Ferner fand noch ein Beſuch des Grädirwerkes und des Sool
ſchachtes mit techniſchen Erläuterungen ſtatt Nach der Beſich
tigung des Nitterbades vereinigte ein von der Stadt gaſtlich
dargebotenes Mahl die Theilnehmer im Hotel zum Muthigen
Ritter Sodann blieb man noch einige Zeit im Hotel Kurzbals
gemüthlich beiſammen Mit dem Züruf Auf Wiederſehen
demnächſt in Halle oder Dresden und bringen Sie viel liebe
Kollegen mit trennte man ſich in dem Bewußtſein an dieſem

t das Angenehme mit dem für den Aerzteſtand Nützlichen
er unden zu haben

i Th 9 Sept Die d ſt ädtiſcheGasanſtalt hatte im letzten Pelrlebsiahr einen Reingewinn
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75,000 krotz hoher Zinſen für den Erwelterungsbau Der Angeklagte iſt 31 Jahre alt und bereits mit Zuchthaus vor amerſkanſſcher Offizler eine Poſtanweiſung von 100 Dollarbeiden Wit den neuen Oefen und ſelbſtthätigen Retorten werden bei beſtraft Nach Verbüßung dieſer Strafe trat er als ver amerikaniſchen Geldes zugeſandt el r re en

ollars inauch ſicher Fenerung gegen früher 25 Proz Gas mehr erzengt ſicherungsbeamter Freiherr v Roſenberg Lebinsky auf und zu Shanghai erhielt er dafür 227 Ddies o Ter 9 Sept Die Gartenbau Ausſtellung war knüpfte mit der Tochter eines fo ehee Rentners in Zeitz Gelde a gehe weil man angeblich kein Gold hatte Derigkeg uch geſtern ſehr lebhaft beſucht Schon am Vormittag machte ein Verhältniß an Durch allerlei Schwindeleien Vorlegung Offizier begab ſich dann in eine Vant um die läſtigen Silber
ſche ſich ein ſtarker Zuzug von Fremden bemerkbar der ſich natur von gefälſchten Papieren c gelang es ihm auch da eine öffent dollars in Gold umgeſetzt zu erhalten und bekam 94 Dollarsdie emäß am Nachmittag noch ſteigerte Früh 10 ühr hielt der liche Verlobung ſtattfand doch bald kam man hinter die Schwin dafür So geht es allen die genöthigt ſind in China Geld zu
De Pirigent des Palmengartens zu Frankfurt a königl Garten deleien und der Angeklagte wurde feſtgenommen Einige weitere wechſeln ie geſagt beabſichtigt China nunn moderne Geld

ab bandirektor Siebert ſeinen angekündigten Vortrag über Die Urkundenfälſchungen verübte er noch dadurch daß er in der Um grigung Lntztüſren und von Seiten der Regierung zu Peking
yſtein Verwendung der Sommerblumen im Garten und Park Er gegend von Halle zu einigen Gemeindevorſtehern kam und dieſen iſt an die Regierung der Vereinigten Staaten das Erſuchen
echts wähnenswerth iſt noch daß zu dem Ornament das ſich inmitten gefälſchte Empfehlungsſchreiben von der kgl Regierung und dem ſ geſtellt worden zwei Sachverſtändige zur Leitung der Münzphen des AnpflanzTerrains der KRueſtellung ſo wirkungsvoll abhebt Waiſenhaus zu Berlin vorlegte in welchen die Gemeindevor ſatte in Tientſin zu entſenden

28,000 Aſtern erforderlich waren ſteher erſucht wurden dem Vorleger der Scheine beim Verkauf Ein neuer Titel Der Verein der Alpenfreunde hat einenv Sangerhauſen 9 Sep Selbſtmordverſuch Jm on Hausſegen und Bildern debilſtich zu ſein da der Erlös neuen Titel entdeckt Dasjenige ſeiner Mitglieder das die
g Stadipart ſchoß ſich geſtern ſtüh der hier in Dienſten ſlehedde davon zu einem wohlthätigen Zweck verwendet werden ſoll Die meiſten Bergſpitzen im Jahre erklettert wird von ihm zum

in Kellner Max Brünner mittels Revolvers in die Bruſt n n Angeklagten zu 3 Jahren Zucht Montifex maximus ernanntiſche Ziemlich ſchwer verwundet wurde der iunge Mann in das 3 ch Daſt Geldſtrafe ev weiteren 10 Tagen Zuchthaus und Hyr Gericht Angeklagter nach der Urtheilsfällung zu ſeinem

Krankenhaus gebracht wo der Arzt die Kugel wieder aus dem e Schade daß Sie Jhre Rede nicht vor der Veraban Körper entfernte Unglückliche Liebe ſoll die Urſache der That handlung gehalten haben Vertheidiger Wie ſo Aninge geweſen ſein Vermiſchtes geklagter Na dann wäre der ganze Gerichtshof eingeſchlafenx Wittenberg 9 Sept Für die Brauerei in der ünd ich hätte ſo ſchön ausrücken könnenSept en d ehe 800 do M Attien gezeichnet Die en Karten R a Zuem ine Aer hutte ſern gege

t n Geldmi in Ve eben nöthige mittel ſind dann beſchafft in ſeiner e ne Aigren zu beſtehen Seit Weh Hancdel Gewerbe und Verkehr
ello Ordensverleihungen Verlichen wurde Dem Eiſenbahn der mit ſeiner Frau eine ohnung in dem erſten ouerto BetriebsWerkmeiſter a D Kari Beyer zu Sangerhauſen der abnine inne hat wurde durch ein Geräuſch am Fenſter aus dem 8552 r r e n

Kronen Orden vierter Klaſſe dem Eiſenbahn Weichenſteller a D Friedrich Schlafe geſtört Nichts Gutes a nend begab er zſich nur der Tagesoränung etehenden Gegenstände und gab dem Verkaufe des
e ge lebe in ergeke u in zu nothdürftig bekleidet in das Vorderzimmer Zur Vorſicht Königsberger Etablissements ihre Zustimmung Im neuenund S d otbum Sachſen Koburg Gotha das Allgemeine Ehrenzeichen hatte er ſich mit einem geladenen Revolver bewaffnet Jm Geschaſtsjahro haben sich die Omsatze der Landsberger und auch dere n ehe eng d in e e e zee Vorderz immer bemerkte er min daß ein Mann durch das Föener Labrit wieder gebesert

eibiheilung des Großherzogilch ſächſiſchen Haus Ordens der Wachſantert oder Fenſter ſoeben in die Wohnung eingeſtiegen war Jm ſelben Die Theodor Wiede s Maschinen fabrik Aktien g invom Weißen Falken dem Hanptmann Freiherrn v Malabert genannt Augenblick legte er die Waffe gegen den Einbrecher an dieſe Chemnitz Verzeichnet bei einem er von 51,021

d e e Thür Jnf eReg Nr 94 Großberzog von Sachſen und verſagte jedoch weil Niehr vergeſſen hatte an dem Revolver die e einen hege r u
und M Nertenges alter ehe de t ergeni ſam en demſelben Regiment des Sicherung zu löſen Jetzt zog der Einbrecher ein Meſſer und Begr re Je r 7 höhe wird Piese beträgt
zur dem Oberleutnent Vogt à in Zuite des d c zwiſchen beiden Männern entſpann ſich ein wüthender n dann noch 128,619 A b 31

beim Flügeladjntant des Herzogs von SachſenKoburg und Edtha des Eyrenkrenzes Niehr ſchlug mit dem Revolver auf den Eindringling los bis Wien 9 Sept Das Eisenbahnministerium leitete heute die Be
zweier Kloſſe des Fürſtlich ſchaumburgiſchen Haus Ordens dem Major von dieſer beſinnungslos zu Boden ſtürzte Niehr ſelbſt war nur te IIung von 470 Wagen ailer Art deren Herstellupgskoeten sieh
Müller Flügetodjutanten des Regenten des Fürſtenthums Reuß ä Fürſten unerheblich verletzt worden Durch das Geräuſch waren auf rund 8,9 Mill Kronen ve aufen ein Sämmiliche österreiehischen
Reuß j L Des Königlich ſpauiſchen Militär Verdienſt Ordens erſter Klaſſe inzwiſchen die Nachbarn aufmerkſam geworden man benach Waggonfabriken wurden unter Bekanntgabe des Bedarles auf
dem Zahlmeiſter Moebes im 3 Magdeburg Jnf Reg Nr 66 richtigte die Gendarmerie ſie erſchien bald und ſorgte zunächſt gefordert entsprechend ihrem Arbeitsbedürfnisse gemeinsame Vorsch äge

Perſonal Nachrichten Dem Konſul der Vereinigten Staaten füj F Für die Vertheilang der Lieferung zu machenfür die Wiederbelebung des betäubten Einbrechers Dieſer er Wochenverfeht es Weiterdureaues Ivon Amerika William A Me Kellip in Magdeburg iſt namens des Reiches Wasbington 9 Septholte ſich denn auch bald Bei der Feſtſtellung ſeiner Per Texas und n einem rosebn Theile der mittleren und östlichen Berirkeun s Exequatnr iltJ e ſonalien ergab es ſich daß es ſich um den 29 Jahre alten der Baum wollzone ist während der letzten Woche reichlicher
w Blankenburg 9 Sept Der Bahnbau Blankenb übelbeleumdeten Schloſſer Heinrich Habrecht handelte Regen gefallen Es ist jedoch zweifelhaft ob der Regen noch Nutzen

Huedünburg iſt nunmehr durch völlige Zei ſenburg Ueberfüllung Unlängſt hielt in Beverungen an der Weſer bringt oder ob er für die Baumwolle zu spät Kommtbe Saranlieſnime don 606,000 e gen en er ein Handwerksburſche beim dortigen Pfarrer um ein Almoſen
letzte in Frage kommende Gemeinde Weddersleben bei Quedlin an und h h a r hz burg ſich zur Zahlung des entfallenden Betrages von 15000 e bolte und den herausfordernden Burſchen an die Luft ſetzte testgesiells von Samuel Zielensziger Berlin und Eszen 8 Septg r ar par ges von 15,000 M 5 Beil adiener der de e verhaſten gen tonnts r G BI 1 Nobente el e130S n ändigen und mußte e in Anſpruch nehmen Trotz Beienrode 25 ohenkels 5120daß Köthen 9 Sept Das Opfer der Rohbeit Das Be alledem wunde der unbändige Strolch gleich nachher entlaſſen Bernharäehail 520 Hohenzotlern 297 342

e de des in ger r zu Halle befindlichen Viehhändlers weil im Polizeigefängniß kein Platz war r c 2975 r roV en 4 18er 9de delern werden egend Das verletzte linke Auge hat Lins Furcht vor Strafe er ſchoß ſich in ſeiner Wohnung ein Frieariebsugit BDiuo Veueieeslurt 00
ge 9 ſeit iangen Jahren in Herrig amtirender Volksſchullehrer Glückaut Sondersh 9275 9375 Ronnenberg Aktien 500ſche 4 Laugewwieſen Sept Verhaftung Der Kaſſirer des Als Motiv zur That wird angegeben daß der Lehrer eine aus Hedwigsburg 8800 5859 Saladetfurth Kaliw A 1899
che hieſigen Darlehnskaſſenvereins Lehrer a D Neinhardt der wä b d deshalb Tage d Horeynia 19,500 Wilhelmshball 94601dere 5 wärtige Feſtlichkeit beſucht und deshalb mehrere Tage den Unter J gt ca 4100,000 M unterſchlagen hat und von dem es hieß daß er richt ausgeſetzt hatte Kohlenkuxe fest höher u a Hereules und Vorwärts Von Kali

flüchtig wäre wurde heute vormittag in ſeiner Wohnung ver Jm Alter von 104 Jahren ſtarb geſtern im Bürgerhoſpital zu werthen Beienrode und Burbach gefrogt Von Erzkuxen Nachfrage für
4 ehren e t de in das Amtsgerichtsgefängniß nach Kidſenſuel eine Frau Katharina Glantſching gerh i Gläckaut bei Neriges

geführt tJeng 9 Sept Zum Behnert ſchen Mord Wie Zmneleinfturz in London Der Tunnel der Londoner Weſtern Wanron aud Produktenberlchte
erinnerlich hatte Behnert ſeiner Zeit Wie hahn iſt eingeſtürzt ſieben Arbeiter ſind verſchüttet Kaffeegeſtanden Frau Harz mit on denen nur einer gerettet iſt Die Arbeiten des neuen Rotterdam 9 Sept Die heutige hier dureh die Niederländisene

t w wsdem einem re erſchlagen zu haben das Mordwerkzeug Tunnels waren einige vorher von einem Ausſchuß Handelsgesellsehaft arerhaltene Aukton über 22,420 Ballen Java
1g bat eechetgt a r e bet ſich bon Jngenieuren geprüft und für gut befunden worden 90 Kisten Podang Kaffee ist wie fo gt abgelauten

tul Il T e n Tagen e 7c e e es rz ein ähnlicher Hammer mit ganz kurzem Stiel ſogenanr nope pon Frkf Ztg axe aur Ziegler oder Sopfer Hammer wſe er on Veynert G ein Mittheilung daß eines der herrlichſten Baudenkmäler der Seld Ah Besohreibnus Cent Cent
den bet der Ermordung der Frau Lory verwendet worden ſein ſoll ſo ſchuken das vom Sultan SalaCddin am Aufange des drei n Kist ſPadang West nd Bereſt 65 262 à
et daß die Vermuthung beſteht Vehnert habe den Hammer immer zehnten Jahrhunderts errichtete Judſcheh Minagret vom Java West Ind Bereit 2 1271 2
ne mit ſich geführt Die Schwurgerichtsverhandlung gegen Behnert Blitz zerſtört wurde Das mit Leinen dunklen und hellblauen 21c2 B est Ind Bereit 29 a 32 a
t 4 und ſeinen Komplizen im Loryſſchen Falle findet am 15 Oktober dte und ſeiner zaubervollen Ornamentik alle Aſienreiſenden 57 ger 3 3 J 2
2 in Leipzig ſtatt während die Jenger Sache vor dem nächſten Degeiſternde Minaret ein Wahrzeichen der kunſtſinnigen Seld t Panoroexin à 57 87
5 z er te beginnenden Schwurgericht in Weimar zur We Dynalne liegt gänzlich in Trümmern auf dem Erd 877 5 Probolingo a n à

u erhandlung kommen wird oden 208 Fekalongan a 352 àelß h L r 531 dauſcha 9 Sept Wahnſinn oder Verbrechen Verſagte Einwanderung Nur ſchöne Menſchen dürſen jetzt 9592 Aadioen 882 2 324 aHeute iend in Lauſcha und Steinach eine gerichtliche u in Amerika einwandern und e tigen a ſollte ruhig 42 tn 2013 a Sie n e
gſt h ſuchung ſtatt die ſich nicht nur auf die Ermordung der Ella ſein Reiſegeld behalten und rer e lei i weil e zurück 2 2 Graimärer Trioge 11 à 22 l à
e Protowskhy erſtreckte ondern auch den Zweck verfolgte feſtzuſtellen ne Die i erungs rn ſion auf Ellis Jsland 418 beschädigt und düvers à à

ob der verhagftete Voigt zu anderer Sittlichkeitsverbrechen e eſer s i zeit s Namens Karl Koernand h u 19 Kisten
zu bezw der Verſuche von ſolchen ſchuldig iſt Voigt ſoll demnächſt von der Landung zurück weil der Mauu eine Verzerrung im
je e zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes einer Jrrenanſtalt Geſicht hat die er vor 20 Jahren durch das ungeſchickte Aus Folno Baum atls

h wahrſcheinlich der pſychiatriſchen Klinik des Prof Binswanger ziehen eines m vent g Sanſt iſt er kerngeſund und r 9 Sept Baumwolie Sehwueh Upplano miaai 10e6
ig 4 in Jena zugeführt werden Der Mörder litt wie gemeldet verfügte auch über die nan rung nothwendigen Baara eryool 9 Sept Baumwolle imsata IC,900 R 4avon
es früher an epileptiſchen Krämpfen und mußte deshalb aus dem mittel Die Einwanderings Kommiſſion wies r jedoch zurück ür Epekuiation ünd Export 1000 B Williger Brasitianer o wiedrigert
er t Heere entlaſſen werden ſo daß es möglich iſt daß er die ver weil er mit dem Geſicht in Amerika keine Arbeit be Amoriran good orcivary Lieterungen Stetig Sept

c en di e e e e e nene a Cheta J Chtts wid alen eiten wo re e tn ex h Anderer iſt es auch nicht ausgeſchloſſen daß ünzreform in China Jn China wird allem Anſchein nach ch e a i Mag at Be es mit einem ganz geriebenen Simulanten zu thun hat eine umfaſſende Münzreforin geplant das ſetzige Syſtem des a n 404 An le
oigt leugnet hartnäckig die Unthat Gewichtsgeldes ſoll einem regelrechten Münzſyſtem Platz machen Manches ter 9 Sept er Wuter Taylor 5 20r Walter Leigh

Leipzig 9 Sept türmiſche Damen Auf einer China will ſeine eigenen Silbermünzen nach modernem Muſter 39r Water conrante Qualität 72 30r Water bessere Qualität 83 32r
n t dieſer Tage hier abgehaltenen Verſammlung von 400 Handlungs Prägen Offenbar iſt man allmählich dahinter gekommen daß ogk egurante Qualitäs Aor Mle Mavait u Medio Vitkia en

t Gebilfinnen ging es derart ſtürmiſch her daß ſie polizeilic daraus ein ſchöner Profit ch ergiebt den man recht wohl h et r es Weg Sorgen 8 uſchloſſen werden mußte ß e polizeilich ge iitnehmen kann Jetzt geht der ganze enorme Profit der bei en e e e e en Waliike
J dem Geldwechſelgeſchäft gofällt in die Taſchen der Vankiers der 116 yäräs 616 grey piinten aus 82rRör 184 Fest

35 Metallhhat man aber erſt eine Münze der man Zwangskurs gebeng r j 5 8 HBEisleben 8 Sept Mansfelder NR A Kupfer 113 118 M füre Gerichtsverhandlungen W er ſens ma Se n en e r ahntiatos Hettstedt netto Kasse für ieterurg im Oktober
7 d o Naumburg 9 Sept Ein gefährlicher Schwindler jedenfalls vortheilhaft ſein denn heute wird derjenige der in am h n r 9 Sept Shber 71,15 Br 70 65
g er Verſicherungsbeamte Guſtav Robert Riefenſtahl aus China fremdes Geld umwechſelu will gehörig übers Ohr ge à ondon 9 Sept Sllber 24

Q alle winde heute auf geraume Zeit unſchädlich gemacht hauen Jüngſt erhielt wie ein New Yorker Blatt erzählt ein Neun Vor 9 Veſt Zinn 27 121/2 Kupfer 12,00 12,12 hon

e r r ehe re e e en w r 2 n n er v h e st c e e e e e e re e en err See e S S S S S See S S S e S Se S S e See Se e e e e See See et S
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haftesten Proeisen

Langjährigeo Verbindung mit ersten Fabrikßurgt für solide Waaren bei vorher a teo

n Weisse Seidenstoffe
für Brantkleider

alle a
Leipziger Strasse 100

Gegründoet 1865

S erbst Neuheiten

Uypoinekenbank in Hamburg
Die Binmlösung der am 1 Oktober 1902 fälligen ZAinsscheine

ans rer Hypothekenpfandbriefe erfolgt gom 15 September 1902 ab ausseran unserer Kasse Hamburg Uohe Bleichen 18
vwai den sonstigen bekannten Zahlstellen und allen Pfandbrief Verkavtsstolten

Die Direction

Königl Preuss Lotterie
3 Z Klaſſe Ziehung 13 d Mits zKanflooſe r Bit i 72 Mk in 36 Mt haben

wir abzugeben
Die Königlichen Lotterie Einnehmer

Burchardt PFrenkeoel Herrinnnn

Der Ausverkauf
von Stoffen zur Anfertigung feiner Herren

Bekleidungen
aus T Rich Müäller ſchen F Hansmann

S Concursmafſſewird nur noch bis

Donnerstag den II d Mts fortgeſetzt
Laden Einrichtung Zuſchneidetiſche Belenchtungsgegeunſtände e

M tkirſſih
Stolberg ſches Hüttenamt

Illeuburg a V
empſiehlt als Specialität

gußeilerne Fenlter
dauerhafter S als bölzerne u ſchmledeeiſerne

Stückpreiſe ohne Modellkoſten franco und bruchfrei
jeder Eiſenbahnſtation Bei Anfragen wird die An
gabe der lichten Maße der Fenſteröffnnngen erbeten

e J

Lehmann

ller vorragendo Neuheiten

EReoster vis zu 20 Rollen
außerordentlich billig

Gustav Prauendortf
Fernſpr 2341 Schulſtraße 3/4

Brturter Blumenkohl
Erbalte zum Dounuerstagmarkt wieder 100 Körbe ſchönſten Blumen

kohl und verkaufe denſelben zu dem bekannt billigen Preiſe von 10 Pfg anErnst Erfurt Stand am Warkt qegrunüber von S

V u I in Packeten mit vollem Firmen

Aufdruck find

à M 1,20,1,40 1,50 1,60 1,70 1 80 1,90 2,00 p Kilo
Verkaufséſtellen durch Firmenſchilber keunntlich

r
ſür fettige Küchenwäſcheſchmutzige und ſchmierige Ar

beitswäſche Klein Kinder
Kranken ,Wöchnerinnenwäſche
Wäſche mit Obſt und Wein
flecken 2ec Aber auch ſonſt in
weiteſtem Mgghe verwendungs

ahlg

ges gesch einzig Mittel für Parket
böden das FPeuchtaufulschen ge
stattet Glanz ohne Glätte gibt jehre
lang hält und Linoleum conservirt
und auffrischt Wichsen u Bohnern

fälit ganz fort gerucios und sofort trocken überall bewährt Zeugnisse eto autAntrage Der Liter gelblich M 3 und farblos M 50 zu haben
A Steinbach Königstr 11 od d d Fabrik v K Braselmann Höchst a BI

5000StückErfurter Blumenkohl
treffen Donnerstag auf dehe don 10 Wir a m Friedrichsplatz und auf dem Sallmarkt ein

Oesetzl geschültzt
Trierischer

h Vinzer Verein
Vereinigung von Winzernund wiuzer Gonesenehnän zum Vertrieb naturreiner Weino

TRIER a d Mosoel
5255 Lleforant vieler Offizier und COlvil Caslnos

Filiglen in Berlin s 12 Zimmerstrasso 29

W Hür Sachſen und Anhalt
W Filiale Halle a/S Leipzigerſtr 5 I Et W
Comptoir und vornehm eingerichtetes Weinrestaurant mit vorzüg

licher kalter und warmer Küche Diners Soupers
Speisen à la carte

Für Sachsen und Anhalt erfolgt der Versandt prompt
ab unserm reich sortirten Lager in Halle a/S

Leipzigerstr 5 zu Original Preisen
Preislisteo Zeugalsse u w ab dort frank o

Für ahsolute Hatarreinheft oefston wir vollo Garantie

AbOREBGERGCHBES quf ſämmtliche

wisvenschaftliche Zeitschriften

Lieferung polilische Journale

frei Unterhaltungv Blätter
in s Haus Wj hlätter

Uodenzeilungen

nimmt zum Quar talswechſel entgesen

Otto Hendel s Buchhandlung
Fernſprecher 2265 Markt 24

7 ge 8Neue Auer Glünkör ver
von ſehr hoher kaum abnehmender Leuchtkraſt und I vorragender

Halibarkeit für alle Brennerarten empfiehlt
Franuckeſtraße 7R Ririee A Richterh r u Woaſerauſ agen

Clerientuoher Wanren Verkauf
Die zum Heinrich Martin ſchen Herrengarderobe Maßgeſchäft

jetzt deſſen Koukursmaſſe gehörigen Wagreuvorräthe beſtebend in
J engliſchen und deutſchen Stoffen Futterſtoffen c zur Anfertigung

feiner Herrengarderobe taxirt in Höhe von Mk 8742 55 ſollenrei tag den 12 September 1902 Mittags Te Uhr S
im Geſchäſ tslotal Gr Ulrichſtr 56 J gegen Baarzahlung und unter den

im Termin bekannt zu gebenden Bedingungen öffentlich meiſtbietend
verſteigert werden Die Beſichtigung der Waagren ſowle Einſichtnahme

A der Taxe kann Donnerstag den 11 Vormittags von 10 12 und Nachmittags von 5 Uhr ſowie Freitag den 12 September Vormittags von
10 12 Uhr im Heſchäſtsloko Gr Ulrichſtraße 56 I erfolgen

Halle a S Schmidt
Inter und Nagenlranten

wird von erſten ärztlichen Autoritäten

Linke s Aleuronat Gebàck
empfohlen ſowie Aleuronat Nähr Twiebaels

h a o eunter ſtän ontrolle des vereidigten Nahrunmittel Chemikers Dr Wilh Lenz s 5
Paul Linke s Aleuronat Gebieck Fabrik

Halle a Leſſingſtr 1
Trauben aus Moeran

feinſte Qualität ver Pfund 30 Heller 25 Pfennig empfiehlt
Fruchtgärtnerei Bilharz Meran Tirol

Reife unmittelbar bevorſtehend

KinderS Nährmittel
ährzuckerreine Nähr mit vorteen

So
salzen ohne Abführwirhung

Verbesserte Liebigsuppe in Palverkotm
In Apotheken Progerlen Kolonſalwagarenhandlangen

Die Bächse Kilo Inhalt 1 Mark 50 oder ab Fabrik
6 Büchsen ſfranco gegen Postnachnahme 9 Mark

Nährmitteltahrik München G m v K in Pasing

Sär den Anzelgentheil verantwortlich H Wechſung in Halle
nd

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Or

r nrnee
er adteSare Geſdgewinne
1240900H bar 40000 H
1230 9090 300009 F
130000
x 15 009 h 15 000 v i

32 10000 5390069 ſe4 6000 u W 20000 u
10 3000 30000
10 3000 20000
15x 1000 1590960 x 5600 30000

150 x 300 t 45 000 h
200 x 1090 200600 S
6500 x 50 250091000 39 300002000 X 30 406000 S

4000 x 10 4000010060 65 6000017 956 dowinne zus 500000 B S

Lose à 1 Mark Porto und Liste30 Pfg extra empfiehlt und vor
sendet auch unter Nachnahme
bel Mehrabnahme e
S Shera efern Se

Amerikane Kopfwiö ſſe

Shampooilng
Trocokne dein Haar

mit LuftGeſündeſte ſchnellſte und angenehmſte

Hanr Trocknung
mittels pat elektr Haartrockenappagrat

Wormluftgebläſe
Frite Mischice
Friſenr Geſchäſt ſ Herren u Damen

An der LUulverſität 17
Vom 1 Oktober an

bedentend vergröſtert
An der Univerſität 1 Ecke Schulſtr

Zahn AKtelier
Leipz Str 102 II

Künſtliche Zähne und ganze

t

Gebiſſe in allen Preislagen
Plomben in Gold Silber u ſ w
gänzlich ſchier loſe Zahunove
rationen durch Betäunbung mit

C Luſtgas Lachgasnach bewährter Wiener Metbode
ohne ſchädliche Nachwirkung und

ganz gefahrlos
Sprechſtunde 12 Nachm 2

Sonntag 912 Uhr
Fr Lührs Zahntechniker

gesNoeizenspreun
als Pferdehäckſel Ctr 2,10 giebtab a Scherben

Aner eng
Donnerstag den 11 September er

Vorm von 11 Uhr ab verſteigere ich
39 freiwillig wegen Geſchäfts

aufgabe
1 gebrauchte Ladeneiunxichtung
Regale u Ladentiſch mit Marmor

platte u 1 Poſten GurſrvenBeſichtigung kann von 9 Uhr ab er
folgen Hermann FriedriehLudw Wuchererſtr 70

Am Donnerstag den II d Mis
Vormittags 10 Uhr verſteigere ich
im Kramer ſchen Reſtaurant zu
Halle Cröllwitz die zu einem eiſernen

r n ne Vohlenund Weilblechüberdachnng zwangs
weiſe gegen Baarzahlung

Messe Gerichtsvollzieber
Donnerstag den 11 d MtsNachmittagé 4 Uhr verſteigere ich

Ratbhansſtraße Nr 6 zwaugslveiſe
gegen Baarzablung

1 eiſ Keghrante Lambpen66 Dud Gasnete V i enagens
Nickelgeſtell Wagren Regal1

affeeſerviee 1 Nickeltiſchchent h 1 piegel rné 1 u eiuenreibſekretärund 41/2 aſchen Wein u Sp
Melen Väſcherolle

müller Gerichtsvollzieher

Mit 2 Beiblältern

a Dir
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